
 
 
 
 
 

�
������������	�
�	��	
�����
�	��������
	��������
�������	�������������	���������������

 
 
 
 

 
 

LISE-MEITNER-GYMNASIUM   
L E V E R K U S E N 

 
 

        �
 

����������	
���
�
��������	
����

�����������
������ ���� !�
"�#�$�%� $�&'(���� ������

)���	���%�***��$�����$���	��+ ,������

�

Berufswahlsiegel 



 

�
�����������������
 
 
1. Mehr selbstständiges, eigenverantwortliches 

Lernen 
 

�  Freiarbeit: Eigenverantwortliches, individuelles 
Lernen in den Klassen 5 und 6 

�  Systematisches Methodentraining (u.a. das 
Lernen lernen) 

�  Arbeit in Selbstlernzentrum und Bibliothek 
�  Jahresarbeit in Jahrgangsstufe 8 
�  Facharbeit in Jahrgangsstufe 12  
�  Projekttage / Projektwochen 

 
 
 

2. Mehr ganzheitliches Lernen 
 

�  KURS Lernpartnerschaften:           
Kooperationen mit Leverkusener Unternehmen: 
Metro, Sparkasse, Novasep (Dynamit Nobel), 
Kooperationen mit dem Schauspiel Köln, dem 
Seniorenzentrum Haus Rheinpark/Pestalozzi-
Förderschule und dem Verein für Kanusport  

�  LISE Plus: 
AGs, Workshops u.ä. mit Lehrern, Ehrenamtlichen, 
Schülern und Kooperationspartnern (u.a. VHS, 
Bayer Weiterbildungsverein)  

�  Aufführungen / Konzerte / Ausstellungen 
�  Teilnahme an Wettbewerben und Wettkämpfen 
�  Exkursionen (Natur/Umwelt, Kunst, 

Geschichte) 
�  Projektarbeit / Projektwoche 

 
 
 
3. Mehr soziales Lernen 
 

�  Schüler helfen Schülern: 
Schulsanitätsdienst, Sporthelfer, ÜBETREUung, 
Streitschlichtung / Patenschaften, Schülerzeitung  

�  Eine Welt-Arbeit 
�  Klassen- und Studienfahrten 
�  Internationale Schulpartnerschaften 
�  Berufswahlvorbereitung: 

Betriebspraktikum, Berufsorientierungsmesse für 
die Sekundarstufe II, Individuelle Beratung 

 
 

 
Komödie „Bunbury“von Oscar Wilde 
 

 
Unser Streitschlichterteam 

Schülerinnen der Klasse und 6e 
beim Experimentieren 
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• die Entwicklung des Lise-Meitner-Gymnasiums hin zu 

einem Haus des Lernens , einem erziehenden Lebens- 
und Begegnungsraum, weiter vorantreiben wollen. 

• durch gemeinsames Essen, Spielen und Entspannen das 
soziale Lernen  fördern wollen. 

• durch qualifizierte Hausaufgabenbetreuung Stress mit 
den Hausaufgaben abbauen wollen. 

• durch frühzeitige individuelle Förderung  größeren 
Lernproblemen wirksam vorbeugen wollen. 

• durch zahlreiche Arbeitsgemeinschaften  (LISE PLUS) 
Ihren Kindern die Möglichkeit eröffnen wollen, über den 
Unterricht hinaus neue Interessen zu entwickeln und 
Begabungen zu entdecken. 

• durch verlässliche Nachmittagsangebote Eltern dabei 
helfen wollen, Familie und Beruf  besser miteinander zu 
vereinbaren. 
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Unsere Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen bleiben zweimal in der Woche bis 
einschließlich zur 8. Stunde (15.20 Uhr) und (vorbehaltlich der Zustimmung der Schulkonferenz) 
einmal in der Woche bis zur 9. Stunde (16.10 Uhr) in der Schule. Davon sind aber nur drei 
Nachmittage verpflichtend. Welche Nachmittage für die jeweilige Klasse verpflichtend sind, 
ergibt sich aus dem konkreten Stundenplan der einzelnen Klasse. Auf Wunsch können die 
Schülerinnen und Schüler auch an einem vierten oder fünften Nachmittag in der Schule 
betreut werden. Der fünfte Nachmittag (Freitag) wäre kostenpflichtig.  

Die ersten sechs Unterrichtsstunden sind wie bisher dem „normalen“ Fachunterricht vorbe-
halten. Die Mittagspause dauert 60 Minuten. Die Schülerinnen und Schüler essen im 
Klassenverband, jede Klasse hat in dieser Zeit ihre „eigene“ Betreuerin, die sich um sie 
kümmert.  

Unser Eine-Welt-Café wird täglich mit warmen Mittagsmahlzeiten von den DK-Integrations-
betrieben aus Rösrath beliefert. Die Qualität des Essens wurde bisher als sehr positiv 
bewertet, den allermeisten Kindern schmeckt es gut. Die Auswahl der Gerichte übernehmen 
die Schülerinnen und Schüler in eigener Regie jeweils eine Woche vorher, sie haben die 
Wahl zwischen drei Menüs. Für diesen Zweck wurden von der Sparkasse Leverkusen, als 
langjährigem, geschätzten Kooperationspartner, in unserer Schule Essensbon-Automaten 
aufgestellt. Die Bezahlung erfolgt bargeldlos über Geldkarten. 

�



 
Nach dem Mittagessen haben die Schülerinnen und Schüler Freizeit, die sie selbst gestalten 
können. Es gibt zahlreiche offene Angebote, wie Gesellschaftsspiele- und Pausen-
spielausleihe, aber auch halbstündige Angebote, die die Betreuerinnen organisieren. Das 
kann von Basteleien über Konzentrationsübungen bis zu Bewegungsspielen reichen, wobei 
die Angebote, auf die Jahreszeit abgestimmt, wechseln werden. Dieses Angebot wird 
ergänzt durch zahlreiche LISE-PLUS-Arbeitsgemeinschaften, die in der 7. Stunde offeriert 
werden. Ziel des Angebotes ist es, die Schülerinnen und Schüler zu motivieren, aktiv den 
Schulalltag mit zu bestimmen und ihre Pause so auszufüllen, dass sie möglichst erholt in die 
8. Stunde gehen. Dazu gehört auch, dass sie die Möglichkeit haben, sich in ihrer Pause 
ruhig zurückzuziehen. In dieser 7. Stunde sind auch zahlreiche Schülerinnen und Schüler 
der höheren Klassenstufen eingebunden, indem sie zum Beispiel die Spieleausleihen 
betreuen, bei der Essensausgabe für einen geregelten Ablauf sorgen und auch sonst den 
jüngeren Mitschülern mit Rat und Tat zur Seite stehen. 

Nach der 60minütigen Mittagspause stehen an einem Nachmittag verpflichtender  
Fachunterricht (vorbehaltlich der Zustimmung der Schulkonferenz) und an den anderen Nachmittagen 
Hausaufgabenbetreuung, Förderkurse und Angebote im Rahmen des LISE-PLUS-
Programms zur Wahl. In der Hausaufgabenbetreuung werden die Schülerinnen und Schüler 
von einer Lehrerin / einem Lehrer und „ihrer“ Betreuerin bei den Hausaufgaben unterstützt. 
Da hierfür zwei Räume zur Verfügung stehen, kann die Klassen in zwei Gruppen geteilt 
werden, damit die Kinder in Ruhe und konzentriert arbeiten können. Die Resonanz der 
Betroffenen ist positiv, die pädagogischen Kräfte sind von der Arbeitshaltung der Kinder 
begeistert und umgekehrt genießen es die Schülerinnen und Schüler, direkte Ansprech-
partner zu haben, wenn es Fragen zu den Hausaufgaben gibt.  

Anstatt in die Hausaufgabenbetreuung zu gehen, können die Fünftklässler sämtliche für ihre 
Jahrgangsstufe angebotenen Arbeitsgemeinschaften des LISE-PLUS-Angebots in Anspruch 
nehmen. In diesem Rahmen stehen den Kindern auch die Angebote der Kooperations-
partner offen. Die Musikschule Leverkusen bietet ein Gamelan-Projekt an, der RTHC 
Leverkusen bereichert das Spektrum mit Tenniskursen, der TSV-Bayer 04 Leverkusen 
ermöglicht Flagfootball, Trampolin und Fußball. 
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(Die Schulkonferenz hat im November 2009 die flächendeckende  Einführung des 
Doppelstundensystems beschlossen.) 

 
Jahrgangstufe 5 (Stand 08.12.2009, vorbehaltlich der Zustimmung der Schulkonferenz) 
 

Std.  Zeit  Montag  Dienstag  Mittwoch  Donnerstag  Freitag  
1-2 8.10 

bis 
9.45 

Deutsch Physik Englisch Religion Freiarbeit 

Deutsch Physik Englisch Religion Freiarbeit 
 20 Min. Pause 

3-4 10.05 
bis 
11.40 

Erdkunde Mathematik Deutsch Sport Musik 

Erdkunde Mathematik Deutsch Sport Musik 
 20 Min. Pause 

5-6 12.00 
bis 
13.35 

Sport Kunst Biologie Mathematik Englisch 

Sport Kunst Biologie Mathematik Englisch 
7 60 Min. Mittags-

pause 
Mittags-
pause 

Mittags-
pause 

Mittags-
pause 

 

8-9 14.35 
bis 15.20 
bzw. 
16.10 

HB, FK 
LISE-Plus 

 HB, FK 
LISE-Plus Politik 

 

   Politik 
 

 

 
Lernzeit im Ganztag 
HB: Hausaufgabenbetreuung, FK: Förderkurs, LISE-PLUS: Arbeitsgemeinschaften 
 

 
Jahrgangstufe 6 (Stand 08.12.2009, vorbehaltlich der Zustimmung der Schulkonferenz) 
 

Std.  Zeit  Montag  Dienstag  Mittwoch  Donnerstag  Freitag  
1-2 8.10 

bis 
9.45 

Deutsch Kunst Englisch Geschichte Mathematik 

Deutsch Kunst Englisch Geschichte Mathematik 
 20 Min. Pause 

3-4 10.05 
bis 
11.40 

Sport Latein/ 
Französisch Deutsch Freiarbeit Latein/ 

Französisch 

Sport Latein/ 
Französisch Deutsch Freiarbeit Latein/ 

Französisch 
 20 Min. Pause 

5-6 12.00 
bis 
13.35 

Mathematik Religion Musik Biologie Englisch 

Mathematik Religion Musik Biologie Englisch 
7 60 Min. Mittags-

pause 
Mittags-
pause 

Mittags-
pause 

Mittags-
pause  

8-9 14.35 
bis 15.20 
bzw. 
16.10 

HB, FK 
LISE-Plus 

 HB, FK 
LISE-Plus Sport 

 

   Sport 
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Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen 
Institutionen sind ein wesentliches Element beim Aufbau einer 
regionalen Bildungslandschaft und integraler Bestandteil von 
Schulen im Ganztag, deshalb freuen wir uns sehr darüber, dass 
es unserer Schule gelungen ist,  weitere Kooperationspartner zu 
gewinnen. 

Mit Beginn des Schuljahres 2009/10 hat der Kreisverband der 
Arbeiterwohlfahrt Leverkusen e. V. (AWO) an unserer Schule die 
Trägerschaft für zusätzliches Personal im Ganztag übernommen. 
Zur Unterstützung unserer pädagogischen Arbeit wurden von der 
AWO eine Sozialpädagogin und sieben Betreuerinnen für unsere 
Schule eingestellt. Damit können zahlreiche weitere außerunter-
richtliche Angebote realisiert werden. 

Zur Erweiterung der sportlichen Aktivitäten und als Ergänzung der 
musischen Angebote hat das Lise-Meitner-Gymnasium Koope-
rationsverträge mit 

�  der Städtischen Musikschule Leverkusen 

(Gamelan-Projekt) 

�  dem TSV Bayer Leverkusen  

(Abenteuersport, Trampolinspringen, Flagfootball) 

�  dem RTHC Bayer Leverkusen e.V.  

(Tennis für Einsteiger; geplant sind Hockey und 

Ruder AGs) 

geschlossen. Die Kooperationen verstehen sich als Lernpartner-
schaften, in denen die Schülerinnen und Schüler im Rahmen von 
Lise-Plus-Kursen außerunterrichtlich gefordert und gefördert 
werden. Die Vereinbarungen schließen die Pflichtangebote im 
gebundenen Ganztag der Stufen 5 und 6 sowie die freiwilligen 
Nachmittagsangebote der Sekundarstufe I ein.  

Ziel unserer Kooperationen mit den Sportvereinen ist es, 
Schülerinnen und Schüler ohne Vereinsangehörigkeit an das 
Sporttreiben im Verein heranzuführen bzw. Schülerinnen und 
Schüler mit Vereinszugehörigkeit in ihrem Vereinsengagement zu 
bestärken. 

Ebenso sollen die Schülerinnen und Schüler an die Angebote der 
Musikschule herangeführt werden. Schülerinnen und Schüler, die 
bereits Instrumentalunterricht an der Musikschule erhalten, sollen 
ihre musikalische Ausbildung leichter mit dem Ganztagsunterricht 
vereinbaren können. 
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1. Anmeldetermine:  

 Montag, 01.02. – Freitag, 26.02.2009, jew. 9.00 – 12.00 Uhr (nach GS geordnet) 

 

2. Anmeldeverfahren: 

a. Sekretariat / Schülerbüro 

b. Gespräch mit Schulleitung 

 

3. Unterlagen: 

a. Halbjahreszeugnis Klasse 4 (incl. Empfehlung der Grundschule)  

b. Zeugnisse Klasse 3 

c. Anmeldeformular  

 

4. Bitte bringen Sie Ihr Kind mit! 

 

 

Ansprechpartnerinnen: 

�  Ulrike Schorn-Kussi, Schulleitung 

�  Angelika Westhäuser, Unterstufenkoordinatorin 

�  Barbara Mott, Ganztagskoordinatorin 


